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Vorwort

Hinweise
Zu Beginn jeder Probe sowie vor den Aufführungen sollten Stimme und Körper der jungen 
Schauspieler aufgewärmt werden. Wählen Sie beliebige Kombinationen aus der vorliegenden 
kleinen Sammlung. Sie können die Karten auch kopieren und laminieren. So entsteht eine klei-
ne Kartei, die Sie griffbereit zur Hand haben.

Aufwärmübungen für die Stimme:

Aufwärmübungen für den Körper:

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die hier vorliegenden Stücke aus der Feder von Hans-Jürgen Goldenbaum haben bereits vie-
len hundert Schülerinnen, Schülern und Eltern der Karlshorster Schule in Berlin große Freude 
bereitet. Seine Kollegin Sabine Hauke ergriff die Initiative, diese Texte nun auch einem weiteren 
Kreis zugänglich zu machen und ergänzte diese mit praktischen Informationen. 

Getreu dem Motto „Märchen kann man nicht besser erzählen, nur anders“ beziehen sich die un-
terschiedlich langen Stücke auf allgemein bekannte Märchenvorlagen, deren Helden Empathie 
zeigen und solidarisch handeln. Die Texte wurden vorwiegend in Reimform gestaltet und prägen 
sich daher besonders gut ein. Hinweise zur Einstudierung und Rollenverteilung sind jeweils bei 
den Stücken zu finden. 

Schultheater ist oft für eine bestimmte Situation, einen bestimmten Raum oder sogar bestimmte 
Kinder geschrieben. Mit unseren Hinweisen, doch natürlich vor allem mit Ihrer eigenen Kreati-
vität und Ihrem Improvisationstalent, können Sie die Stücke frei auf Ihre Schüler und Ihre Ge-
gebenheiten zuschneiden. Dies kann durch Kürzen, Erweitern oder Umschreiben geschehen. 
Ihrer Phantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt.

Viel Freude bei der Umsetzung, den gemeinsamen Proben und anschließend erfolgreichen  
Aufführungen wünschen Ihnen

Sabine Hauke & Hans-Jürgen Goldenbaum



Seite 4 Seite 5

SC
H

U
LT

H
EA

TE
R

:
W

ar
m

 u
ps

 &
 M

är
ch

en
   

 –
   

 B
es

te
ll-

N
r. 

P1
2 

20
9

1 Aufwärmübungen zum Theaterspielen

 

Zungenbrecher-Übung

Material: Tafel oder Flipchart, Stifte, Weinkorken

Schreiben Sie vier bis fünf Zungenbrecher an die Tafel oder den 
Flipchart. 
Die Kinder arbeiten zu zweit. Jeder nimmt einen Korken zwischen 
die Zähne und liest dem Partner die Zungenbrecher so deutlich wie 
möglich vor.
Nach einer Übungszeit lassen Sie die Korken weg. Die Aussprache 
wird nun viel deutlicher sein.

Vorschläge für Zungenbrecher:

Zehn Ziegen zogen zehn Zentner Zucker zum Zoo.
Es klapperten die Klapperschlangen, bis ihre Klappern schlapper klangen.
Wenn der Benz bremst, brennt das Benz-Bremslicht.
Nussknacker knacken knackige Kerne, knackige Kerne knacken
Nussknacker. Blaukraut bleibt Blaukraut und Brautkleid bleibt Brautkleid.

 

Reise durch das Töneland

Material:  Kreppband

zu Beginn: Im Raum werden vier gleich große Felder mit Kreppband 
  auf dem Boden markiert.
  Sie erklären, was in jedem Feld zu tun ist.

Übung:

1. Feld: Kauen auf einem imaginären Kaugummi, dabei einen 
          Ton machen.

2. Feld: Eine Sirene nachspielen: einen Ton anschwellen und 
          abschwellen lassen

3. Feld: Lauthals gähnen, dabei räkeln und strecken

4. Feld: A-E-I-O-U immer wieder laut sprechen

Lassen Sie nun einzelne Kinder nacheinander auf verschiedene Felder gehen und die 
Tätigkeiten ausführen, bis schließlich alle Kinder auf den Feldern verteilt stehen. 
Auf ein Signal von Ihnen wechseln die Kinder in das nächste Feld. Zwischen-
durch können Sie die gewünschte Lautstärke durch Ansagen verändern.
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1 Aufwärmübungen zum Theaterspielen

 

Autorennen

Es wird kein Material benötigt.

zu Beginn: Die Kinder stehen mit etwas Abstand zueinander im Kreis. 
  Alle können sich gut sehen.

Übung:  

Ein imaginäres Auto fährt durch den Kreis. Es wird von einem Kind 
zum nächsten mit einem lauten „Bruuuummmm“ und einer leichten Handbewegung 
weitergeschickt. 

In der nächsten Runde bekommt das Auto Bremsen: Wer statt „brumm“ ein überzeu-
gendes „Quiiiiietsch“ von sich gibt, hält das Auto damit an. Danach lässt das gleiche 
Kind das Auto wieder anfahren und macht durch kleine Bewegungen deutlich, in welche 
Richtung es fahren soll. 

In der nächsten Runde kann auch der Tank leer sein und aufgefüllt werden. Das Kind 
macht also „gluck – gluck – gluck“ und lässt das Auto dann geräuschvoll wieder anfah-
ren.

In einer weiteren Runde kann das Auto einen Unfall haben: 
„Boiiiiing – krach – bumm“. 

Alle Variationen können frei miteinander kombiniert werden.

 

Alle meine Entchen

Material:  Tafel oder Flipchart, Stifte

zu Beginn: Der Text von „Alle meine Entchen“ wird laut und deutlich 
  gemeinsam gesprochen.

Übung:  

Es werden Stimmungen und Situationen für das Sprechen 
gemeinsam gesammelt und notiert.

Beispiele: traurig, fröhlich, wütend, ängstlich, ein Politiker bei einer Rede, eine Mutter 
in den Wehen, beim Zahnarzt, eine Liebeserklärung, eine Strafpredigt ...

Die Kinder suchen sich nun eine Stimmung oder Situation aus und sprechen sich diese 
in Kleingruppen gegenseitig vor. Die Übungsphase sollte zu zweit oder dritt erfolgen, 
damit die Kinder sich ohne Hemmungen ausprobieren können.

Nach der Übungsphase können die Texte für alle vorgetragen werden. Das 
Publikum kann raten, welche Stimmung oder Situation ausgewählt wurde.



Seite 6 Seite 7

SC
H

U
LT

H
EA

TE
R

:
W

ar
m

 u
ps

 &
 M

är
ch

en
   

 –
   

 B
es

te
ll-

N
r. 

P1
2 

20
9

1 Aufwärmübungen zum Theaterspielen

 

Schüttel-Übung

Es wird kein Material benötigt.

zu Beginn: Die Kinder stehen mit etwas Abstand zueinander 
  im Kreis. Alle können sich gut sehen.

Übung:  

Jeder macht Ihre Bewegungen nach und spricht rhythmisch mit.

„Und die Hände schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel
und die Arme schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel,
und die Schultern schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel,
und der Kopf schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel,
und die Füße schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel,
und die Beine schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel,
und der Bauch schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel,
und die Hüften schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel,
und jetzt alles schüttel schüttel, schüüüttel schüttel schüttel!“

Danach wird der Körper mit den flachen Händen von unten nach oben
abgeklopft, dies kann eventuell auch zu zweit gegenseitig geschehen.

 

Namen tanzen

Es wird kein Material benötigt.

zu Beginn: Die Kinder stehen mit etwas Abstand zueinander
  im Kreis. Alle können sich gut sehen.

Übung:  

Sie nennen als erstes Ihren Namen und machen pro Silbe 
eine Bewegung.

Beispiel:  

1. Monika: nach vorn hüpfen, dazu „Mo“ sagen, Arme nach oben nehmen, „ni“ sagen, 
Arme herunter nehmen, „ka“ sagen.

2. Stefan: rechtes Bein anwinkeln, „Ste“ sagen, auf dem linken Bein abspringen und 
„fan“ sagen.

Nach jeder vorgestellten Person machen alle aus der Gruppe die Bewegung nach 
und sprechen den Namen laut nach. Wenn die Runde einmal durch ist, werden alle 
Namen und Bewegungen noch einmal wiederholt. 

Dieses Spiel eignet sich besonders gut für Gruppen, in denen sich nicht alle 
mit Namen kennen.
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